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Sonderhi1tsausachuss 
4-

D./Ri. 

28. Jl).li 195, . 

1/ Berrn 
7 Faul T r a. u t m a n n 

f '}.?~. inRe;Ln:fe 14 -- - - ·~ - ~ - ~ -i' 
Ahrahf)bökerstr. 3 

In Ihrer Ausb1ldungsh11:feangelegenhe1 t nehme ich Bezug auf Ihre 
heutige persönliche RUcksprache und das Te1efon.gesprtich mit dem 
.usgleichsamt llamburg - EimsbUttel vom gestrigen Tage und beatäti­
e Ihnen v.nmschgemhss, dase im Lande Sohleewig - liolstein ein all­

gemeines Wiedergutmachungsgesetz nicht vorliegt. Mit einem eo1chen 
Gesetz ist auch · kaum zu rech.llen, wei.l a.m ; • 7.1953 e:tn Bunaesw.ie­
dergutmadhungsgesetz verabschiedet wurde una auf G~a aieses Ge­
'Setzea entstandene Schü1 en \'t.ledergutgemv.cht weruen sollen. 

f/JI:I~•I"'ov(..,..,lt._4,/;- 11fi- J.. 1/,., ,'lr'h-~ Se;>. • 
... 

Im Auft Landrates' 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

BEZIRKSAMT EIMSBUTTEL 

Jli!:RNSPRECHERr H 10 21 }A 
ll_EHORDENNETZs 01 PP. 336 

- Ausgleichsamt -
Ausbildun ~"osbeihilfe HAMBURG 13, DEN lo . 6 . 1954 

AKTZo Ei/ As/ 44o/PV - C- Uni -

CRJNDELBER: : . (:::::·:: ~: 
(Bei Bea~twortuns bitte a~seben Q 

An den 
Kreis Stormarn 
- Sonderhilfeausschuß 
Bad 0 1 d e s 1 o e 

r-- K r e i s tl u s s c h tJ II ---l 
~ des Krr.i~ es Storma! n 

1 2. JIINI •. ;: .· 4 
1 

_ __ AnL;rllb. liro _. -.::J 
=============~=~=== 

Betr.: Antrag auf Ausbildungshilfe für Herrn Paul Trautmann , geboren 
lo . l . l916 , wohnhaft Reinfeld/Holst ., Ahrensböker Str . 3 II . 

Der Antr agsteller hat vom Ausgleichsamt Eimsbüttel nach der Verab­
schiedung des Bundeswiedergutmachungsgesetzes für die Zeiten vom 
1 . 4 .1953 bis 3o . 9 . 1953 monatlich DM llo .-- , vom l . lo . l953 bis 31 . 3 . 54 
monatlich DM llo .- erhalten und für die Zeit vom 1 . 4 . 54 bis 3o . ll . 54 
wur den monatlich DM 12o .- a l s Ausbildungsbeihilfe vorgeschlagen. Das 
Ausgleichsamt meldet hiermi t für die vorstehend genannten Beträge Er­
s t attunr,sansprüche an . 

Bevor eine Bewilligung f ilr den letzteenannten Zeitraum ausgesprochen 
werden kann , wird gebeten,dem Ausgleichsamt Eimsbüttcl mitzuteilen , ob 
der Antragsteller oder seine unterhaltsverpflichteten Eltern dort An­
trag auf iicdergutmachungsleistun~en nach Verabschiedung des Bundes­
wiedergutmachungsgesetzes gestellt haben , ob der Antrag Aussicht auf 
Erfolg bietet und in welcher Höhe Bntschtidigungaleistunt,en vom dorti­
gen Amt gezahlt werden . Das Ausgleichsamt ist nur dann in der Lage 
mit einer Ausbildun:;shilfe auch weiterhin für den .Antragsteller einzu­
treten , wenn das dortige Amt diese Fragen bejahend bestätigt . 

Um schnellstmögliche 1Iergabe einer utellungnahme wird im Interesse des 
Antragstellers gebeten. 

. .. 

I . A. 

b 
Reß . Inspektor 

G~ltiOh•r-W•i&unp:eo an Amt•kaMe Elm•bOttel, Jra•oeuotunde11 "'l"flTktif!llcb 8- tS Ubr, montap;o und donnen<!aßo 8-16 Ubr o Bankkonten: 
Ha..nbu.rghohc Landcobank, Clroauuralc, .. onto 418, Hamburger ij~ TOD 1821, X:onto 36,1800 oder Pootochedtkonto' Hambu.rg 66500 



e) 

lE . Juni 1954 

di 

isentschlidigungsamt 
-l/9 - Trautmann -

reie und Hansestadt Hamburg 
,ezirksamt Eimsbüttel 

- ~.us-'l:leichsamt -

in H a m b u r g 

. , Ri . 

In der .aul T r a u t m an n in Reinfeld 

ige ich den Empfang Ihres Schreibens vom lU. d. 
'erzu mit, dass T. bei mir bisher einen An.tr 
ntsch~:digung auf Grund des BEG. nicht gestellt 

en ITIDchte ich, dass T. \tiede0~tr.a.achungsansprüch eltend gemacht hat. A.us!Jrüche auf Grund 
ist mir nicht bekannt . 

ge: 

und teile 
ewt:.hrung 

dem \Jieder­
G. engem-

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

BEZIRKSAMT EIMSBUTTEL 
- Ausgleichsamt -

AusbildungsbeihilfEHA:\IBURG 1:1. DEN 

1- EH;>.Sl'RECIIER : 4410 21} . 336 
BEHVRDEJS:SETZ: 01 App 

AKTZ. 
~i/As-44o/PV-C-Uni-

(Bei ß <antwortung bitte o.ngeben 1) 

An den 
Kreis Stormarn 
- Der Landrat -
Kreisentschädigungsamt 
Bad Oldesloe 
============ 

GRINDELDERG 66 (UOCliHAUS) 

- Kreisausschuß I 
dt>s Kreises Stor marnl 

! 
- 6.JIJU .. ·: ·~ I 

. . . 
_ _ _ "-''t 1 •\lil.llr._. __ 

Betr .: Ausbildungsbeihilfe für Paul Trautmann, Reinfeld 
dort . Gesch . Zeic~en: 4-l/9 - Trautmann­

Bezu~: Dorti~es Schreiben vo~ 16 . 6 . 1954 

2 . 7 . 1954 

l.ach Auskunft von Herrn Petersen - eingeholt am 2' •• l95t, beim hie­
ein;en Amt für Wiedergutmachung - kann von dort die Hamburger Wieder­
gutmachungsakte für den Antragsteller angefordert werden . 

I . A. 

Gf"ldOh,.,....·,.i•unrt-n an .~mt .. la.•~tf" Y.1m .. bürt~l, X...!'l'"f"DI'tund..u werk~licb 8-13 \ Jhr , monta~· und doon,.~ta.p 8-16 Uhr· Bankkonten : 
Hamburgioche Lande•ba.ok, C..uonnuale, Konto 418, Homhurser !,~ Yon 1827, Konto 36"800 oder Po•U<:beckkonto: Hamburg 66500 

- ~ 

• 

GH UJEUIJOlS AJqJJESJal)l 



FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

BEZIRKSAMT EIMSBUTTEL 
- Ausgleich samt-

FERN S PRECHER z H 10 21}1t. 336 
B.EUORDE NN.ETZz 01 PP· 

Anz. Ei/As 440 W-C 
(Be> Dcantwortuog bitte &llf!Cbco 9 

An den 
Kreis Stormarn 
Der Landrat 
-Kreisentschädigungsamt­
Bad ·Oldesloe 

HAMBURG 13, DEN 9. Juli 1954 
GBINDELBERG 66 (HOCHHAUS) 

Je/Ph 

Betrifft : 

Bezug: 

Ausbildungsbeihilfe für Paul Trautmann, Reinfeld 
dort .. Gesch .. Zeichen: 4-1/9 -Trautmann 
diess .Schr.v. 10.6.54 + 2 .. 7 .. 54 

Nach heute erfolgter RÜcksprache mit dem Amt für .iedergut­
machung in Rumburg hat sich dieses bereit erklärt , nach 1'in­
go.ng der Anforderung der .Jiedergutmachungs-Akte Tra.utm::mn diese 
sofort nach dort in Bewegung zu setzen. Um den zeitraubenden 
Postweg einzusparen, wird dieses Schreiben dem .Antragsteller 
selbst mitgegeben und gleichzeitig gebeten, dem ntragsteller 
auf dem Rückwege eine ktenanforderung der Hamburger /iedergut­
machungsakte mitzugeben .. 

Im Interesse des kurz vor dem Examen stehenden Antragstellers 
wird @Bbeten , nach Eingang der Akte a.us Hamburg dem usgleichs. 
amt imsbüttel zu bestätigen , dass der Antragsteller auf Grund 
politischer Schädigung wiederGutmachungsberechtigt ist und dass 
er mit seinem Antrag Aussicht auf Erfolg hat. 

Das Ausgleichsamt Eimsbüttel weist darauf hin, dass es für die­
sen Personenlcreis nur uuf dem Vorschußwege eintreten darf und 
dass die von hier vorschußweise geleistete Zahlung von dem Amt 
für Viedergutmachung zu erstatten ist, was später einmal die 
Entschädigung festsetzen wird. 
Im Interesse des Antragst;ellers und unter Berücksichtigung 
der Ex:amen-Vorbereitung wird un Erledigun u einem möglichst 
nahen Zeitpunkt gebeten. 

( J e n t z 
Regierungs in 

G• l,tOh•.-.·•>"'"'ll"" an Arnt•ka• '• F.im•bßuel, Jt:a,.eootuodea YerkUf!Heh 8-13 Uhr, moota~~:• uod donoen<taso 8-16 Uhr· Bapkkonten: 
ILamburguche l.andeobiUlk, C>rountralo,Kooto 118, Uamburttcr !iparc611H von 1827, Konto :16/800 oder Pootlldled<kooto• Hamburg 66500 



.<:'· 

ij()BisJ.- und Jugencla!IIt 
4-~/8 frau~mann 

.411 die 
ireit UAd Han.sestadt Hamburg 
- ~' für ~~ederg~tmachung-

12. Juli 1954 

1./soh • 

-e'r•; 
Sezug; 

edergutmaohunaange~eßenheit Pau1 Tt&Utfllan.n.. Heillfeld. 
~hreiben des ~agLe!ohQa~tes Ramburg - Bezirksamt .Eims­
bU~te1 - vom 9·7.1954 Je/Pti 

IA obiger Angeleg&nhei t bitte ioh wn Hergabe der dOl'· t vorliegondm 
iiedergutmao.hungsakte. I.:n Interesse des Herrn Trautmann wird um 

baldige Arledigung ,geb~ ~e~. 

L8lldrates: 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



l 

eisentschädigungsE:lmt 
9 - Trautmann -

hl1 die 
roie und .uuuo 

m':ir 
•• u.us 

13 

D. /Ri. 

tn der Ausbildungsl.>eihilfeangelcP:enhei t l aul · .• : r 
feld 

27 . Juli 19 54 

/ 2~~-

u t n n in liein-

ige ich nunmehr an, dass ~ .• bei mir einen Antrag auf Ge~?ähru:ng einer 
ntscb4öigung au1· Grund des BEG. gcstell t hat . 

clt den dem Antrag beige~ügten Unterlagen muss als erniesen angesehen 
erden, dass dem gestellten, Antrage voraussichtlich stattgegeben ltr.ird , 

zumal T. wegen seiner rassischen Zugehörigkeit von der damals begonnenen 
Berufsausbildung ausgeschlossen wurde. 
Ich bitte doller, in wohlwollender veise Uber den Antra~ zu entscheiden. 

Im Aul'U:age; 

GH UJEUIJOlS AJqJJESJal)l 



FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
SOZIALBEHÖRDE 

A~IT FÜR WIEDERGUTMACHUNG 

FERNSPRECHER: 331641 1. A 416 
BEHORDENNETZ: ( PP· 

HAMBURG, den _ ....... _12. .•. 7 ..• 54195 

Anz.: WG 25 738 - T 9 - Re./Cr. 

~ den 
Kreis S t o r • a r n 

- Der Kreisausschuss -
Sozial- und Jugendamt -
B a d 0 l d e s 1 o e 

Betr. a Wiedergutllachungsanselegenhei t Paul Trautaann, Reinf'eld. 
Bezuga Dortiges Schreiben li/Sch. - G.Z. 4 - 1/8 v.12.7.54. 
Auf Ihr Schre~ben vom heutigen Tage übersenden wir Ihn~n heate in der 
Anlage unsere Wiedergutaaohungsakte zur gefl. Kenntnisnahae. Wir 
erbitten dieselbe nach Gebrauch umgehend zurück. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie Herrn Trautmann dazu verhelfen 
könnten, daß er eine Studienbeihilfe für die von iha beantragten beiden 
letzten Semester erhält. 
1 Akte. 

,.,...--
YftU:t 

(Rehbock) 
Sachbearbeiter. 

Aruduih: (2h) Hombur1 1, Alutädtentr. 8, Spriokeohof • Za.hluo~en on •Sooiolbehörde (Amtoko11e)• • Bonkkto.: Hambur~ocbe Landesbauk·Giruzenlnle-, Klo. 363, 
Poautheckkonto: Hambars 11 48 Kuac:o~tuudeo: ß.IJ rhr, IOnn•beoda 8-12 Uhr • Bei Antwortschreiben in d.at ohise Ge.daähneicbea anzusehen. 

SB. X/34 DA 5 

: sa~:e.tPtro'! a~.l'.~J:nv lil! 

•1-s1 1-ap1:ama2 tto1r~aznod pun ~J:llt{m{Ot.\. PtE>Jtilau 
u,: • ;r; mroM ~ 1as '~s,: t.{Ol"(l't{O'}:s.:ta snu.l'.oa '~unli1+XaJsnv .l'.a~ taddop 'ttl 

~1aqosaqapra~ ~an}a 9ttnt1a~a mn ~01 a++1q 'II ~ ·x~s .l'.a~Q~suaxtrv 
·~ta~U1aH U1 u u e m + n a .1'. ili -rned aqoass~qoam+~Iapa~i Iap ur 

·t:,~-v t./ 

.1l:l/·a 
t~6t l=Tnf •LZ. uap 'aotSSPtO pag 

~-

~ - - - ·- ~ - - - ~ 

+ 

P1BJ1Il8Htll 

aptam.xatxqosu,: 
8trn+ "[&t.-..zaA+PB~S 

a,:p 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



~ 

'~ .,." ,.!1 ~' 'l ~ .. ".-. ,., ., ,. .. 

T::~~! · 

1 r i f , 

n-oJ. ..:: und H wu:wst&d.~ Harnbur 
Bezi:r.ksr.:J!lt, I?imnbü t te~ 

~ ' 

j.; • .Z' •ll. f' 

?17R 
a.eil.:.E ... - ~~- -:!. ~ .. 1 t : .... _ l ~Jtn ~;<jo~~:.e!lund gece .icn .itl.Li."n. ~ine .ht.ochritt 

e;'j . /.lj54 Ztl.r Ke!.:.nt.n .. ü•, da d.a,;, :Jchzei.be 
i:..taU.1iOlawl du.ct uoc.:~ nich 'C Vvl"llc;ge.c dv.Ll. 

r .. ach äit t cl.li.lf:.ll{ vo:::.. tierrn 

•tin der siL<.S !Jild~tr~.s"beini.lfeangelo[;Gl'Ut "' r ~ n t iil a n l'. 

-.t.r. Roinfeld 

za1ge ich nunmehr an, dliaa T. bal mir einen Jm.~z·sg aLlf Ge­
w&hrung .,iuer An töcllädigung auf .,.~~" ü.as .c.6\i. ge~ Löl.l t hat . 

b.w. -

.. 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



21. August 1954• 

Kreisentschädigungsamt 
4-1/9 Trautmann -D. I -

An die 
tadtverwaltung 

- Einwobnermeldeamt-

R e i n f e 1 4 • 

I. L, ~g. 

In der Anlage reiche ich üie mir übersandte Melde­
bescheinigung zurück mit der Bitte um nochmalige Überprüfung. 
Herr Trautmann gibt an, bereits nach der Ausbombung 1913 nach Reinfeld 
verzogen zu sein. Er will insbesondere am 1.1.1947 in Reinfeld 
polizeilich gemeldet gewecen setn. · 

FUr eine baldige RUckgabe were ich dankbar. 
M 

ge: 

~ 
: G.;, l B.:qn.m'I ~Qp ~:iE:.i~j..tl\.- tai 

•~T'TnM ~nrm~~q 

- qB .-~nT~ ttOA vfi 6-r. L. 6~ t!m uaqTe.ruot~ g~-p ssap 1 1Y..IOt<78Q tTOCtt v~ ... ~· 

\' • tr~p !0 '".'0~ ~U9 l! ~ 

TI~.r~ lllf UBp .raq H d~Ta!, .IepU9TtOM!~OM tn: 1 .7.2U~"P 9~ ~ Tq lfO! 

•3-p.InM 1I&SSOtl{OCa~1S !It"1 nurtPT1Qti f1B ru:n,4 
-'>Ei ~ttatmo~~q S!SID&p: .X:Hp UOA '19:1Jf.q~qi*Et1;& t'!C>l:fOi':"j: t' 

:c~nq:as ue}JoM • ;t raum~ 'P.Z1''-' ueqe~e:'l!4. ~1319 tr01'T1 tw-rssn~ 
-.-tor~. a!Ju :::n~ rra1Tta1se9 map seBp •tmp.xaM tTa'tfS9"lCltm r.r~serA.\ 

-xa s·re sanm ue;mr.te!l un ua1~n.;a!ltaq 9a.x ~w mep tl9P qoB~1 

f"!•:!-

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



~ 
' i / ' 

1 S~adtverwal tung Reinfeld 
U~r Bürgermeister $ 1S 

Ordnungsbehörde 

Reinfeld, den2 6. AuglltN; 1954 

( 

u. 
dem Herrn Landrat des Krs. Sto1~arn 
- Kreisausschuss -
-Sozial- u. Jllgendamt · -
Bad Oldesloe 

nach Berichtigung der Aufenthaltsbescheinigungen·zurück­
t,ereicht . Wie daraus hervorgeht, warT. am 1 . 1 . 1947 nicht 

·für Reinfeld pol. gemeldet. 

·~z.~ 

.. 

' 

r 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
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- ') 

~ (Gebührenfrei) 

Rurentboltsbermeinigung 

o ~.!....... P aul ___ ~~-!:!-..... ~~.l.:.P:~-~9..h. ........... ~-----!.····-~-----Y.: .... :Ji.. ... ~----§ ..... P.: ... !:!: ................ . 
(Vor- und Zuname) 

(Beruf) ............ ~.C?.l.?:.~-~-~P-~-~J.!?..~---···································· geboren· am _1._q_.!_1 . .!_1.9.J_§ __________ _ 

zu ········-'-~-~-;_p}~_b.::::E<?..~-~~J.~-~!~---····································' ist vom ... ?. .. ~ .. J.).~---·········· 194_3. __ _ 
bis ly~~~T~~~A~~a~~ßaa~ 3.6.1948 
bis ~nt ... j_E:l_tzt ........... ..;~---··-······ in ...... R.e..iJ),t._~l.Q./Ä.Ql.~.t .............................................. . 
polizeilich gemeldet gewesen. 

(Ort, Kreis) 

, am 26 •. AlJG. . .... 19 .5.4 .. 
er·Hürger~~ister als 

------- ----------------------------~u;:9-_~_@g_~_:t?_!?._h..Q_,r_9:~---·--··· 
(Bezeichnung der polizeil~hen Meldebehör:le) 

Untemhdft ' ..... ':.. • .Ct.... . ~.~tl ............................................... . 

~~ ·~ 

~~~~~ 
..so r ~"11 :t~ ~ · .,.,~~() 

--J~ "'i!i! I JU?---

~ r; 6 L ·nn\' '5 -
uJeU!JOIS sas!a.tx sap 

~J:!4:i5Sfli:!S!aJ~ __ _. 

·~~~~ 
,___w:e -..,.,.."_.__, 
~~~ )0~~ 

b J V • h 

~~~ 
~~~ 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



~ (GebUhrenlrel) 

Aufentholtsbermeinigung 

o ~;;:....... Paul ... ~~-~~----~-~-~~-~-~-P.: ............ ~ ..... !; ............ ~~----~----~----~---.!:1 .... ~-----------·-··· · 
(Vor- und Zuname) 

(BerufL ....... ~_qP.-_?.:~~~1?.~~-~?~"-·-············· ....................... geboren am l <?. .. !_~_!}-.~~-§ ________________ _ 

zu - ---~ - -- ' -·······················································-·····-··············-········ -------··············· ....... ~.J~--~--------·-···· 1~.! ...... . 
s 

polizeilich gemeldet -g~n. 

--~---· 19 5.4 ..... . 
1 

(Bezeichnung der polizeilichen Meldebehörde) 

U"te<SChr;ft ' -····· .\ •. ~.... ~,q!····-······························-······ 
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~ KREIS STORMARN 
~ Der Landrat 

~Bad Oldesloe, den 9 . September 1954 

.....xe i s er.. t s cL::d :..e,"'Ull.ß samt 
4-1./ 9 - l:rautLIDnn -

G.-Z ................................ .. ··················· -· -·······-·············· 

I.errn 
~su1 T r a u t m a n n 

in R e i n f e 1 d 

llirensbtkerstr . 3 

Fernruf: Sammei·Nr. 151 
Sank· Konto : Nr. 1025 bel der t<:relupor~ouo 
Postschedr·Konto : Harnburg U 

Sprectutunden: 
Montaos, ml ttwoms und fr<e l ttSQ1 _.on d .. I t Uhr 

;; . , ,:,tr . 

:n I:b...rer ·.~ iedergutr..achungssache hc"ben Sie in dem Antrag angegeben, am 
1 . 1 . 4 7 in .:ieinfeld polizeilich gerne :::..det .sev1esen. :;;u sein. 
Vom l:.inr;;obnenc.eldeamt in Reinfeld r..abe ich jedoch die ?,:i ttei1ung erhal­
ten, dass Sie an diesem 'l.'age doyt .t-Oli7.eilich nicht gemelC..et ··:aren . 
Ich bitte Sie deler, mir noch mit7uteilen, wo Sie sie;h B.L 1 . 1 . 47 befanden 

Ta ..."~ h•~ ~h'-G-

' , .... ·~fl· r:: I-.uftrcge: , 
3 
~ 

----

\ 
I 

\ 
I J 
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eisentschädigungsa.mt 
-1 19 - ~rautmann -

An die 
Stadtverwaltung 

inwohnermeideamt -

in n e u s t a d t/Holst. 
-- - - - .. - - ~ 

15 . September 1954 

D./Str . 

·In der ~·;iedergutmachungssache Faul T · r a u t m a n n 1 jet~t Reinfeld , 
bitte ich um Hitteilung, in welcher Zeit T. in Neustadt uolizeilich 

emeldet war . · · 
:.L:rautmann ~;~Jill am Stichtag, dem 1 .1-. 47, polizeilich dort gem&et gewe-
sen sein. : . 
Im In'tere.sse des Herrn T . bitte ich um eine Uiilgehende Stellungnahme · zu 
meiner obigen Aii!'raP.:e. Für die Erteilung in doppelter Ausfertigung wt..re 
ich dankbar . 

Im 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
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Vor Ausfilllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

Nur von der Entsddl.dlgungsbehörde auszufüllen: 

(Eing angss tempel) 

- ~reisausschuß 
des lreises Stormara 

22. JUU19~4 
___ All./ Tab. Ir .•. __ 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entsdtädlgung fnr Opfer der natlonalso:dalistlschen Verfolgung (BEG) 

vpm 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 

I. Anspruchsberechtlgte(r) 

1. Name: .....•.. ~_;r..J:L.\LLä..!LJl...ß._ _____ , ________________ , .......................... .... 
Vornamen: ............. Pau1, .... Kar~, :a e i :r:J r ioll-_ ....................................................................................................... --···-
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

J.:.o. .. J.~~.l6.. .. w.erz.U.gernd e a,tlln:cz 
.(W~rn~&.~J;:Qß...~ . .~. .... M~.9.h.§.~nl ..... ---
Familienstand: •· I verh. I ._I--

~inf.-eld·-(-H-e:I:-st·•}··· .. ·{lf!"e'i·n····st-ormrn) 
.Ahr.enab.ökar .... St.r. .•.... j ., .... ~I ................. _ .. _ ... 

(Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: .... e.ina.._ ..... - ... : .. ___ Alter der Kinder: -~&----···---······--············ .. ······ .. -
Staatsangehörigkeit: frühere: n. R. ·---··- jetzige: --l)"...-R-.----------···-·····•uoo••··················-

2. Beruf: 
Erlem ter Beruf: -· .. kaufm...-Aß.~OE3 '4; ell4J-er------................... --........................ -............ _ ................................... _ 
Jetzige berufliche Tätigkeit: ...... stng • phil41 (~1"6PQ·USb-i-l-dl:lng}-......................... -

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja -dil 
Wenn ja: Aus GrUnden dar Rasse 
Wegen Ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung1 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen abi 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

lllJll nein 

- .............. __ en:t.filll.t..... _______ ........ ________ ....................................................................... _ 

----····----------------·······-·-········--·········--······--·············'"··------·····················--··-_ .............. -------------··························-----··---------·-····----
ß. Verfolgte(r) 

(Nur tiUS:lufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) fs. Abschnitt I, 1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 
[ s. Abschnitt I, 4] ableitet) 

1. 

. .................... _. ____ ··-····-·--······----- ..._ ........................................... .. 

..._ .............. _, _______ ... ____ Ii n. 0 f----· .. (s·i~-äii~·-~~-ii .. iiä~-s~N~·:i·········-............ -
gestorben am: -----------12!? ~ 
in (Kreis, Land)! ........ -........................................ . .... ......... .. ... - .. ·----·-··---........ - ............................................................. -

Bei juristischen Personen usw. Zeitpunk er ~ung: .............................. .._ ......................................................................... _ 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ............... ·-····--·--------· .. ·· - ............................. _ ............................................................................. -

Letzte beruflid1e 'Flffigkeit: ..................................................................................................................................................... . 

3. Verfolgt w-egen seiner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rttsse oder des Glaubens oder der 
~tffischauung1 
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-
b) Mitgliedsdlaft bei Gliederungen der NSDAP1 

Bei weldleni 

Anspruchs­
berechtigte(r) 

von ____ ._ 

.a1 nein 
ent fälJ..t .. __ _ 

---------·--

ja I nein 

-------··········-·----

von--~ bis _ __=. ... von---- bis----

2. Im Falle einer strafgeridltlichen Verurteilung! 

a) Redltskräftige Verurteilung nadl dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahrent 

b) Redltskräftige Aberkennung der bürgerlidlen 
Ehrenredlte nadl dem 8. 5. 1945: 

-1 nein 
ja I nein 

'ii!IJ! nein Ja I nein 

3. a) Wohnsitz oder daueroder 
Land) am 1. 1. 1947: 

Aufenthalt (Kreis, Bcdri fe) d (~~;r::- _____ ............... __ 

=-ti~hlf".!!l; st ~ ·-·-·----···---···········•oooooooo __ _ 

-----------······- ··-- ··-----············· ......... __ _ 
b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder ...... _ .. ____ .................... ___ _ 

Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 _____________ ......... 

gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus- -..oD"tl:: ilJ t ........... ______ ................. __ ..... .. 
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: ' • 

--------········ 
---------········ 

-------:;---.:---·"""' 

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt __________ ...... .. 

(Kreis, Land} nach der Vertreibung: _ ei-1 t fii}...]- t ____ ......... . 

e) bei Sowjetzonenflüchtlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder daueroder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nadl der Fludlt: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947t 
In welchem Lager (Kreis, Land)1 

Wohin nadl dem 31. 12. 1946 ausgewandert~ 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am.: 

4. Nur auszufllllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeltpunkt der Auswanderung aus dem Ver-
treibungsgebiet: Von woi Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen: 

? 

----------······-
- antfil'IR" ___ ...... . 
---------·········· 
---------~·· .. ·-

ent·erillt _____ ....,_ __ . ~···-____ ...... .. 
antf'iillt ---

----------······-

nein 

rotfr 1 lt.. __ 

act fH.l lt_ __ ....... 

1
_... ___________ .. ,, ...... 

Betreuung durch welchen Staat oder I und we u.e 
zwischenstaatlieben Organisationen? --~illl:t ...... --........... . 

---------······-

···-···- .. ·----······-········---
.......... ----······ .. ··········---
..... _. _____ .. _ ............. ,,, _____ _ 
·····- - ··-----······-···· .. ··-·---
-····-··-----·········· .. ····---
•••••-••.-•·------•••ooouo,.oono .. __ _ 

______ ................. __ --/ 

------· .... -........ __ _ 
... ----................ __ _ 

Ja I nein 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalltät1 entfällt ja I nein 

A& 
P ul Tl' utmann Reinf ld (Holst .) t den 21. Juli l 54 

ranab6ker Str. ,, I I . 

Betr.: Me1:n tr au:t Grtmd des Bundesergänzungaga etzea 
aUit Ent oh di für Opfer der nation läozi -
ll.atiaah<:)fl or::f'olgun (BEG) vom 18 . 9.~953 
(BGBl. I S. !.J87) 

Da meine Gro muttor müttorliohoraeit Jüdin , e 
hielt ich als "Misohlin 2 . G~ des" von 1915 b 1n Aus­
bildungs- und Beru.t"s11erbot :f'Ur alle kulturvermittelnden -Beru.te . Die Ori inal-Sc eiben der Reiahakulturkanrner 
( bzw. der Reiahoac1 ifttum er) ind ber dAr ~el'-

atö:run meiner H mbur er Wohnung (F lix 'Dahn-Btr. 4 ) 1m 
Juli l94J Vel'loren ag n 1en. ie enta:v eo .enden Beweio­
mittel befinden aich in der Akte 25738 f . 9, die vom 

Amt f-ur iod rQ :~.t!\ chung# Hambur , an den K:reia Stormrn, 
B a Old sl &o , o andt wurde. Dies a rarbot ä1 e mir 

nach dGm im ru.rz 19;; b1clo :~ten l~obitu.r nm noal a 1WD 
Hamburg-Dlankenosa daa eplante Studium aowi jede Bet 
tigu.'l. in einem sptlter kulturallen Berui' W'l.Dlö ich. 

Auf Gnt d dos mir durch dieae, Verbot ents tandenen 
SOh den beanap"''Uche ioil ie Zahlu iner bil<hmgs-

hil a . Die. e wurde mi wio iJ om ·t. ~ hervor-
eh .. r ta ·· e le J4ten vier s mater vom Aua-
eicha mt HambUl'ß- rimsbttttel ezahlt . Dia b d a SOfort­

hiltege t!!S die w lichlf.eit ab, d a verllindEU'te Studium 
n aheu.ho:i.~n, studi re icn seit l . Nov.l$)51 Bl'l der H m-
bur er Univorsitüt Plid go ik d Ge:rme.l.tistik, UlJl Volks­
aohullell.rer su erden. 

Da iclh zur Be di mo 
zahlung der Ausbild ahilfe 
h6tl., alles zu tun , um mir di 

Studium eo kur 'lfO:r der rf'oln·r i 
geben zu müssen. 

udiums ut ie W iter­
wiesen bin. bitte ioh 

on , da 
g auf'-
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IV. Entscbädigungsansprtlche werden angemeldet für: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durch nationalsozialistische 
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren 
b) Rente und Kapitalentschädigung· 

3. Schaden an Freiheit (§ 16) 
durch Freiheitsentziehung en tf'äll t 
in ....................................................................................... vom .................................... bis 

in ....................................................................................... vom .................................... bis 

in ........................... : ........................................................... vom bis 

in ......... - ........................................................................... vom bis 

in ....................................................................................... vom bis 

Gewalt-

insgesamt = 
4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18 24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 

d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Schaden Im beruflichen und wirtschaftlichen Fortkommen (§§ 25- 55) 

I nein -I nein .IIIF I nein 
1!Jir I nein 

.................. volle 
Monate 

B1f I nein 

m;iE I ~ein 
mif I nein 

mJ!'I nein 

a) durch Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land-
oder forstwirtschaftlicher oder gewerblicher Tät1gkeit: -.if I nein 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle· 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlichen Dtenst für die Zeit vor dem 1. 4. 1 950· 
I nein 

I nein 
____ d....;) ____ d __ u_rch Ausschluß von der erstrebten Au~bildung oder dur~dere~rzwun__g_ene Unterbrechung: 

6. Versicherungsschaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
.. 

V. 

durch Sdliidigung in einer Lebensversicherung· Bit I nein 

Erklärung ilber anderweitlg gestellte Wiedergutmachqngsantrllge und Uber die Im HinbUde auf die Verfolgung durch 
den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reidll der Platz nicht aus, sind entsprechende Ausführnngen aul 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeidmeten Personen wegen 
Entschädigungs- oder S<hadenersatzansprüche geltend gemacht? 

der angegebenen Verfolgungsgründe bereits 
ja Jd6i 

Bei wel<hen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann1 Aktenzei<hen 

----------------~------------~-----------------------
Amt .... :.eur. .... w~e. 
HambU!'g. 

.Qh-w g.,....................... --·2·3-··& ".,_ ................ -·--·251138----~.-----9--·--·---·----·-·-···---··--······ 
-----•••••••••••••O•••••••-·---··--••••---•-••••••••-•-•ooeohoo••••••-•n•o•••••-•oeoooo e ooeoooeoooo••-·--•••••••••••-••••••• .. o••o•OO• •••••••••-••••••••••••••••••••••••OUH•••••ouooeoooo•••••••••••••••o•ooeeooo 

•••••·•••u••••••-•••••••••••n••u•••-•••••••--•n•••••,..•--••••••••••••ueo ..... ,.,,., •• uoo••••••••••••ou•o••••• ••••••-••••••••••-••••••••--••••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen wordeni 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeid1en? 
-d/nein 

................................. ~n].f.~l~ .................................................................................................................................................................... . 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeidmeten Personen im In- und Ausland Geld- oder Samleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja J ~ 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? RM DM 

Auahildun llf'.e ..... A:mt .... :e..,so.to.l!th.ilt~r .......... "1 --2.:'}2-----.... ....... .. ........... 54-e,-
- ............. ~~---·--.... --.............. -~~!:!~-~~~-~~----~~~~~!.._.......... '1.-S2 ..................... - .......... _ ..... 54o, 
.................... ~-~~----.................................................. ~.!~----·-·---·------......... Z/.. 2..5J---------- --·--·=-.......... .66o,.-

-"- -•- o.11 • .53 - 66o -
2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rüdeerstattungsansprüche geltend gemacht? 1 

· I nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstände? Bei wel<hen Stellen? Aktenzeichen: 

-•--•••••••-•••••••••••••••••••••••••••••••·•-••••••••••••••••••••••••••••n•••••••••••--••• •••••••••••••-•••u•••••••• _ _...._ .. __ •-•••--•--••u•-•- ••••••-••••••••_.•., ••••••·••••·•••-•••••••••-••••-••n••••••••oo••••••••--•-

·-------------· ...... _________________________ ............... .. -----............... _ 



l ., 

\ 

-4-

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 

.t100 nein 

........................................... entfüJ...lt ........................................................................................................................................................... . 
Welche Wiedergutmachungsleistungen (Rechte, Sachwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Pe1 ~vnen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ... 

I 

- ................ -----·-·--·---~---9-·-n--:t·· ;e....Q. ... ~----~-.t.------·---··---·--··· ............... ---·-·---······· .. --
...;;..::~=========-:: 

-··············---·····----·-···-·-···--··-···----···--·-····----·· .. -········ ·····-··--····-·--·········-··-·-··· .. --.. ---·-·-·-···--·-·-·-------··-··-
_ ............... ------·--·-·-----· .... ·--·---·-·-................................................................................................................... --.. ···-·-·--·-

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtige ab· 
getreten worden? 

liB(neln 
VI. Dem Antrag sollen belgefftgt werden: 

J _ 1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges 

(-2. Eine Erläuterung der Schadensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­
anspruchten Entschädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigt_e Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazlfizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Ansprudlsberechtigte nidlt der Verfolgte ist) , Nachweis 
der Eigensdlaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenfiüdltling, heimatloser Ausländer oder politisdler 
Flüd1tllng, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

............................................................... -........ -.. -······--- -····-···-·······-··· .. -····-----····--···----... ....................... . 
wurden bereits an •.• - .................. _____ ·----·-----·--······(B~h·Ö-~d~j····-····-----···--·······---............ ode,r 

(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu ··-··---···-.. • .. ·--··-.. ·---~...!....-'---·------------····· .... -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versidlere, daß die vorstehenden und ln den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder tellweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes un- . 
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unridltige oder irreführende Angaben über Grund odf.' 
Höhe des Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen bat. 
Nachträgliche Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen. 

tl:.e. ... z.~i.L r .Jt! (Unterschrift) 

Dem Antrag sind .............. J. ...... Anlag~eigefügt, und zwar: 

---.. Hd:n:-fftld···f.H-e~}·-• den ...... ..2l. • ... Jul.i._l~4 
' '"{Or~ (Datum) 

.. ~.: ..... ·SOh·i·ld&l!'U!"rM--·4e .... J~.O.l&~ o~ • ngos souio Angaben 
2. """'A.,.. d.ie A~ cler bea.n.Sl'l- ~chten Entsohtidißungs-

•········· .1Ltlu... J.e i stungan 
.. ~: ................. ~ .. -----·-·-----------·--
4. 

__ ?.: ................ ____________________ _ 
6. ....................... h••··----.. ·------·----·--············--·-···---····-··-------

.. !.· .. ................................... _ .. ______ ....... --·--·--·-----··--·--------
8. 

9 . ........................... -----------· __ .............. -... _____ .. __ _ 
10. 
.......... - .... -·--·--·-----·----·--· .. -·-·------

Nachdruck verboten. .,Buc::hkunat", Berlln W 85 
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Kreisentschädigungsamt 
-1/9 - Trautmann -

4( An das 
Landesentsch·:digungsamt 
Schles~ig - Holstein 

in K 1 e 1 ------

13. Oktober '19 

./ Str. 

I 
In der .1iedergutmachungssache Paul T r a u t m a n n, netzt Rein.feld, 

tz.: ·? 

Uberreiche ich anliegend den Antrag nach dem BBG. sowie die Handakte 
des iiiedergutmachungsamtes Hamburg mit der Bitte ULJ Lntscheidung über 
den Uiedergutmachungsantrag. 

lf)-
Im Auf'trage: 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



Freie und 
lia.naestadt IIamburg 

(Dienststelle} 
Geschäftsz.: Wg.25738 -9-

Die mit Sohreiben vom 12.7.1954 

Hamburg, den 4.Jan.195519_ 

den Kreis Stormarn, Kreisausschuss 
Sozial- und Jugendamt 

Bad Oldesloe 

fibersandten Akten über d ----------------

Faul Trautmann, Reinfeld1 dort.Aktenz.a 4-1/8 - Fi/Sch .t werden 

/ anli~~tc~B&A&tJC höflichst zurückerbeten. 

SB• VIII 48 

i\~ ~ 

~ 

I.A. 

( Rehbock ) 
Sachbearbeiterin 

~ 

•' r""\ r- • 

~~· 

• 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 



n ctie 

isentsch~di~un~samt 
Trautmann 

D. 

lo. Januar 10 • 

reie und Hansestadt Hamburg 
So~dalbehörde 
Amt :filr Wieder~utmachung-

Hanburg 1. 

in Rein f'el 

,e ic 
orti 

BEG . 
.Pinden. 

In der Wiedergu:tmachungssache Paul T r a tl t rn a m 

-Gesch. Zeichen: Ug.25738 -9-

Bezug allf das Ersuchen vom 4. ds.Mts. u.ni! teile m1 t, dass 
en Handakten sich zwecke ErgHnzung des nach den Bestimmungen 
stellten Antrages bei dem Landesentschädigungsamt in- Kiel 

Ich bitte, dle Akten ggf. unmittelbar dort anzufordern • 

Im Au age: 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
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·------------------

Bezirksamt Eimsbüttal 
- .Au~gleichsac.at 

Fernsprecher: 44 lO 21 ) AP.P· 336 
Behörde.ruletz: Ol ) 

,Aktz.; ~-As/440/J?V-0 

JUl den 
~reJ.s ~torwarn 

- Der Arsisausschuß -
~ozial- u. Jugeudawt 

= ============= 

HAWBURG 13, den 11.6.1955 
Grilldelberg 66 (Hochhaus) 
Je/Bn. 

J?etr.: AUsbi.L.dWlbsiÜl.feungelegenllei t des Studenten 
.Paul T r a u t l.il a .n n 

_Eev..uL.l.i. :oorti6es ~cllreiben vom 5.b.l954 

Vor~tehend genannter Student kann aus der.•1 J usgleiahs­
fonds bis zum 30· Juni 19 55 AUsbildungshilfe in Höhe 
von 180,-- Dl.ll monatlich erhe:ü ten. Bis zu diesem Zeit­
punkt ist die .Ausbildwlgs!lilfe auch gezahlt worden. 
Der ~:>tuden t beendet sei.ne Hochschulausbildung mit dem 
31. Juli 1955. ~s darf jedoch nur bis zum 30. Juni 1955 
für den Personenhrt3is, dem er angehört, gezahlt warden. 
Das .AUsgleio.l:lsuUlt stellt hiermit Ersatzanspruch für die 
in der Zeit vom l.l2.l;:J54- 30. Juni 1955 geleisteten 
Zahlungen i.u tiö.he von 1260,-- DM· Da angenommen wird, 
daß fLir den letzten ~onat der 4\.USbildung vom 1. Juli 
b1e zum 31. Juli l955 vou dort uus mit einer Ausbildunes­
hilfu J:loo..h i.liüht oincotretun 1.1urde1. kww, wird wit. be­
sonderer .Berül;k sich tic;w1g <:tuf da~ ~aw.e.nsser.J e st .r, in 
dem dar ,&\Usz ubilde.ude s teut, die AUsbildungshilfe für 
d.en wo.nl::l.t Juli 1~55 weitert:,e~&.tllt, unter der Voraua-
tH~ t~u..ub, delß dbs dortie:.e JUn t si oll verpflic.tltet, auch 
l'U.r a.e.n IW!Ouat Juli l.J55 .c;rscat~ ~u leisten. Es wäre dann 
vom dorti5e.t ~t uie ~uwwe von l44ü,-- DM zu erstatten. 

AoS wiru gebeten, zu einem möglichst nahen Zeitpunkt, 
apüteste.r.s Jedoch bis zum 25. Jwli 1955, .l:lierl:J.er m1t­
~ute~len, ob d~s dortige lUllt gewillt ist, in vorstellend 
t.;en<:tu.nter höHe eir.scHlieJlicn Juli 195~ t.r~utz zu 
leisten. Es wird gebeten, diesen ~ermin unbedingt 
ilul.e !L.U übl tel , o.euu uas Ausgleichsamt darf, wie 

! 

I 

! 

~--
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Kreisentschädigungsamt 
4 - 1/9 - Trautmann 

1 An das 
Landesentschädigungsamt 
Schleswig-Bolstein 

K i e 1 

In der Wiedergutmachungssache Faul 
haft in Reinfeld, 

- Aktenzeichen& ? 

8.7.1955 

Da/Zi. 

t. 2/. 
Ii 

T r a u t m a n n , jetzt wohn-

nehme ich Bezug au~ den von mir am 13. Oktober 1954 überreichten 
Wiedergutmachungsantrag und übersende anliegend eine Eingabe des 
Ausgleichsamtes der Freien und Hansestadt Hamburg vom 11. Juni 1955 
mit der Bitte um weitere Veranlassung. 
Abgabenachricht wurde nicht erteilt. 

it0 } H'r .1Jf#f{t 

. 

I 
I 
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1) 

2) 

An die 

Vfg . 

Kreisentschädigungsamt 
4 - 1/9 - ~rautmann 

Freie und Hansestadt Hamburg 
Bezirksamt Bimsbüttel 
- AuDgleichsamt -

b u 1' g 
06 

In der Ausbildungssache Paul 

15. Juli 1955 

Da/\Jr 

/~-l 
Trautm n n , in Reinfeld , 

nehme ich Be~ug auf Ihr Schreiben vom 11 . Juni 1955 und teile mit, 
daP ich dieGe Eingabe dem Landesentschadigun6samt Schleswig- Holstein, 

· el~ '1ur un..rni ttelbaren Erledigung ilbersandt llabe . Die Stcllung­
.desentschädigungsamtes in Kiol, bitte ich ab?,uwarten . 

Im Au e: 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
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•' I U .. D T D T H 13 U .. G 

B ~I S .... 

usgleichsamt -

Fernsprecher: 441 21 ) 
J3ehi.. rdenne t !7. : 1 ) 

v-c 

den 
reis .Jtor a1·n 

er u-eiausschu 
- Sozial- und Jugenda t -

B a d 1 d e s 1 o e ;;;;_..;;...~_....;;._....;;;;;.,._ 

• 3':$7 P B G 13 den 11 . Juli 1., 55 
:rrlndel berg 66 ( Hocblaus) 
Je/"''r . 

Betr .: usbi1dungshi1fe für den Studenten laul 'raut man n 
Bezug: Dortiges Schreiben vom 5. 8 . 1 54 und diesseitiges chreiben 

vom 11 . 6 .1955 

u oqengenannte Vorgai. .. g vird erg:·n,..end li tgeteil t, d e · mtra -
s teller noch im .... onat Juni 195:, sein xru en bestru den un~ami t die 
usbi1dung beendet hat . Die f'7ahlur.g von usbi1dungshi.l1'e für den 

J onat Juli muß infolgedessen entfallen • .l'~bsclG.~eßel d wird mi tge­
teilt, da der ntra steller in der ~eit vo 1 . 12 . 1954 bis 3 . 6 . 1955 
insgesamt D 1 . 26 , - -an usbildungslilfe em fangen hat . In dieser 
1 öhe wird nocl einnal l!!rsat"'ans ruch angeue1det . lle bis "'tun 3v . ll . 
lJ54 ge•·abl ten usbildun sh · Jfen aus dem usgleichsi'onds werden end­
gültig auf diesen "bernommen, so daß nur f~r die r;;eit vo 1 . 12 . 1954 
an eine rstattung gefordert werden ur . 

I . • 

(Jent") eg . Ins ektor 



~ 

Z"l, August 1955 

Kreisentschädigungsamt 
4 - ~9 - Trautmann 

An das 
Landesentschädigungsamt 
Schleswig-Ho1stein 

in K 1 e 1 

Da/Zi. 

Zb1 
/~· 

In der Wiedergutmachungssache Pau1 T r a u t m a n n 1~ Reinfeld 
- Aktenzeichen: ? -

Ube~reiche ich anliegend eine Eingabe des Ausgleichsamtes des 
Bezirksamtes EimsbUttel mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

~~ 
age: 

Jß 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 




